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ba§ ben jungen 3Rertjd)ert nicf)t in bie 2lrme be§ ©ozialtg»
muê unb 2lttard)i3muë füfjrt.

ÜRun ift ein prachtig gelegener an ber Diorfchacher»

firafee angefauft roorben. Sie Saupläne ftnb erfteflt unb
roirb mit bein Sau noch biefeê griihjahr begonnen roerben.

Saê Saêleï ©anuioriunt itt Soboê mirb nach ben

ber Sommiffion borliegenben Sauplänen ein flattlidjer Sau
mit 15 genftern in ber gront roerben. Sie Soften fiellen
frei) bei 12,200 Suhifmeter auf 335,000 gr. 3ar Verfügung
fteben 390,000 gr.

3tn bent Sau brr Saêler Strajjettbaljn roirb jefet eifrig
gearbeitet, um ben Setrieb auf bie oorgejehene 3eit, im 3Rai,
eröffnen p fönnen.

23er föau ber etcfirif^en @lrajjenbal)tt ülltbnrf-glüelett
ift auf bag nädöfte gahr in Stuëfidjt genommen.

Sie âRartittëîinbe itt ©pur fob refianriert unb babei

auf Soften beS ©tabtoereing Sttrm unb gaçabe mit ©graffiio»
ßRaleret oerfeben roerben.

Seugtjauébau grauenfelb. Ser ©rofje Sßat heroißigte

48,000 gr. für ein neueg 3<atghaug in grauenfelb.
©ifetibrucfe ©ietmen. Sorleßten 3Rontag begannen bie

DJtontierunggarbeiten bei ber neuen Srücfe über bie 31a bei

©iebnen. ©ie roirb Don ber girma Sifeoüor Seb u. (Sie.

in Sriettg erftebt.
Sie Sireïtictt ber ©ott^arbbaljit bat bie SlnSfübrung

ber Sauarbeiten ber ©trecfe ©eeburg»Süfenad)t ber

Sauunternebmuug Sngenieur ©aßi n. (So. in Süjpad)t über»

tragen, roeldjer girma fd)Dn lebten fperbft bie bereite im Sau
begriffene ©trecfe Süfpad)t*3mmenfee übergeben rourbe unb

welche ben Sau ber ©ifeubalp §uttroil-SCBoIbufen aufgeführt bat.

fBautnefett itt ©djaffbaufett. Sag SBaijenhang ber

©tabt ©cbaffbaufen roirb biefen ©ommer neu umgebaut.
Sie 3ögliuge unb bag prfonal ber Slnftait roerben über

bie San^eit in ben obern btäumlidfteiten ber alten Safertie
untergebradjt, bie ber Santon ber ©tabt pr Serfügung fteüt.

$ird)entjeipng ©intadj. Ser- SRännerPerein ©irnad)
bat bie gnitiatioe für @inricf)tung ber Sirdjenbeipng ergriffen.

Srauiroatj Saufamie. gür bie ©tabt Saufanne roirb

eine Sramroapanlage geplant, bie in jroei fliege gerfäHt; bie

Soften roerben auf 1,250,000 gr. Pcranfdjlagt.
Umbau beê ©djlofjeê Sradjfelujalb. 2Bte bent „11. S."

mitgeteilt roirb, trägt man fid) mit bem ©ebunfen, bag ©d)lo6
Srachielroalb in eine größere ©trafanftalt umpbauen.

Söauluft in Siel. Sie ©enojfenfdjaft beg Rotels put
blauen Stenz in Siel (päfibent @. föofer» ©ötfdjmann,
©etretär g. 2Iliottp9teinl)arbi) läfet bafelbft an ber untern
Snaiftraße ein ^otelgebäube erridjten ; ebenba £r. ©. ©tettler
(Hôtel de la gare, Siel) au ber Sahnfjofftraße ebenfalls
ein ôolel.

SHrdjenhflute. Sie ©emeinbe Sinbau (3üridj) im Sejirf
Sfäffiton bejcbloß am ©onntag ben ßleubau einer Sirdje
im Soranfcfjlag Don gr. 90—100,000.

©irnßcnbante. Sie Soften für eine ©traße gltpSätilig
(2lmben) finb auf gr. 80,000 oeranfdjlagt.

gür ba§ alteljrmiit'bige ©dfiueijcr ©palet, „oen roarmen,
heimeligen Sieblingfbau auf Sergestphe" tritt ein ©t. ©aller
fpegieU für bie roeüere lleberbauung beS bortigen fRofenbergg

in bie ©djranfen. Sie bisherige Seftimmung, baff jebe ©ol§=

baute 25 3Reter Slbftaub Don aiadjbarbauten haben müffe,

folle babin abgeänbert roerben, baß ein Slbftanb Don 15

Steter genüge.

©ine neue Slauer=gfclieruug beftept auf roafjemnbutd)»

läffigen Sf5orgelIart= ober ©teingutplatten, welche auf ber einen

©eile glatt, auf ber anbeten gerieft ober mit ©tegen oerfeben

finb. Sie Patten Werben fo Dermauert, baß bie unebenen

glädjen zweier platten anfeinanber p liegen fommen, roobei

bie Stoßfugen nid)t Dermauert roerben, alfo frei Don 3Rörtel
bleiben.

©tigeret. ©djon oft ift e? als ein häßlicher Uebelftanb
empfunben toorben, baß bet Sollgatterfägen, auf benen ©öl^er
geringerer ©tärfe gefdjnitten roerben, als bas ©atter Sttrcft-
gang bat unb bie Säge lang ift, ber obere Seil ber ©äge
nicht ober bod) nur feiten benupt roirb unb bah bie ©äge,
roenn man audj oon ihrem oberen Seil einen ©rfolg haben
miß, nur burd) ÜRadjfeilen, alfo bttrd) 3Rel)rarbeit nußbar
gemacht roerben fann. Siefem fühlbaren unb teils foftfpieligen
Uebelftanbe ift jeßt burd) bie Don 21. Dchfenfelb in Sauenbnrg
erfnnbenen SoHgatierfägen mit jroei Derfdjiebenen 3ahnprofileu
mit bem befteu ©rfolge abgeholfen. Snrd) eine Don ber
Slitte anê redötS unb linfS nad) außen gehenbe einfache 2Iu=

orbnung ber 3ähne ift bie ©äge foroopl auf bem oberen roie

auf bem unteren Seite mit gleidiem 3lnßen p Derttenben.
Sie ©inführung biefer ©äge bürfte, roie un§ ba? ißatenb
unb tedpifdje Sureau Don ßtidharb Süberä in ©ötliß mit»

teilt, einem langgefühlten Sebiirfniê entfprechen unb in ben

intereffierten Steifen mit größtem Seifaß aufgenommen roerben.

fvad)=Sitcratur.
SOllt Scgittn ber Sanihätigfcit erfcpien foeben bei

21Ibett ßRüßer, Suchhanblung in 3mi<b: „Sa§ Saugefeß
für Dctfcpaften mit ftäbtifdjen Serhältniffen" nebft ben

pgepörigen Serorbnuugen unb bett bag Sauroefen beê übrigen
SantonSgebiete? betreffenben Seftimmungen mit ©infchluü be§

©ppropriation§=@efeßeg Don ©taatsfcßreiber §einrid) ©tüfei.
3roeite, erweiterte 21nßage. gr. 3. 50. 3a beziehen burd)
aße Sucbbanblungeit.

gragctt.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

aach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

Ï04. ?Mcf)eä ift ber befte fßetrotmotor für Sleingeioerbe?
Ï05. 2Ser fabrtjiert leichte ©artenrecpen mit hölzernem fjaupt

unb ®rat)tzinïen
70<». SBie oiel ü.'ter ÜBaffer 6raud)t eine Snrbine für jmei

fßferbeträfte per iDtinute f®ruc! ber Sleitung ift 7—8 ?ltmotfphären)?
SSäre oictteidit ein Wotor Oorzuziepen? tSie oiel Straft braudjt e§

für eine CTirfularfäge, bamit man '2 goll auf einmal fcpneiben
tann? 28ie fteüt fid) ber Softenpunft zu ben 2 TOafdiinen?

707. SSer liefert biüigft orbonnanzmäBigeä btaue§ Sud) für
Ijoftmüßen?

708. SSer liefert biüigft Quäftle für fDltIitâr^otice»fDtûtîen
709. 23er ift Sieferant oon aftfretem zugefd)nittenent Stübter»

holz?
710. 23er ift Slbnehnter bon .SBagenfettfübeln in ber ©röße

oon ti—25 fiilo ©etoicht?
711. SSetdie girma ber tlauchutenfitienbrandje ift an ber

Sanbeâauêfteltung in ©enf Dertreten?
712. 23er liefert oerfdjiebene Siden Oon fdjönem gerabem

28eid)felbolz
713. 28eld)e größere 23Ied)toarenfabrif würbe fid) an ber

SluSbeutung einer ©rfinbuitg (SOtaffenartifet) beteiligen
714. 23er liefert ®ad)fd)inbetn zum 2Bteberoerfauf
1. SBer liefert in ber ©d)weiz ferbifd)e ©üfjquarzfteine für

©ementmühlen?
2. iffier fabriziert ©ifenblecbtübet für gette
3. 23o werben fdjöne Kübelwaren, Sabwannen in §olz ic.

oerfertigt?
4. 23er liefert gebraudjte ober neue fReife Oon Sanbetfen,

Zufammengenietet anf 'öö cna $urd)nieffer, um gefpattene? Srenn»
hotz zu oerpadcn unb zu oerfd)icfen, unb zu welchem fßret§?

5. 2Bo ift ganz trocfene? §artholz, für 9Robeüe geeignet,
40—90 moa, zu beziehen?

6. 23er liefert ©laSftangen, epatt runb, in ®imenfton Oon
41/2 nam ®tde?

7. 23er hat 23ebatf für einen guten 1 f!ferb=®a3motor, bittigft
8. 23eld)e teiftungäfähige girma liefert befte bid)te ©trang«

falzziegel
9. 23er ift Käufer bon 8 Säumen fdiöner trodener ilinben»

laben in ben ®imenftonen bon 36—90 mm ®ide
10. 3Ser liefert ©etatinewalzen, ca. 25—30 cm lang unb

3—4 cm bid
11. 23o bezieht man unter biüigfter Sercdjnung eine §olj»

bämpferei refp. zum §otzbiegen üerwenbbar
12. 2Betd)e fdtweizerifche ober au§tänbifdje girma liefert ©a§«

toipherbe neueften ©pftemä?
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das den jungen Menschen nicht in die Arme des Sozialis-
mus und Anarchismus führt.

Nun ist ein prächtig gelegener Platz an der Rorschacher-
straße angekauft worden. Die Baupläne sind erstellt und
wird mit dem Bau noch dieses Frühjahr begonnen werden.

Tas Basler Sanatorium in Davos wird nach den

der Kommission vorliegenden Bauplänen ein stattlicher Ban
mit 15 Fenstern in der Front werden. Die Kosten stellen
sich bei 12,200 Kubikmeter auf 335,000 Fr. Zur Verfügung
stehen 390,000 Fr.

An dem Bau der Basler Straßenbahn wird jetzt eifrig
gearbeitet, um den Betrieb auf die vorgesehene Zeit, im Mai,
eröffnen zu können.

Der Bau der elektrischen Straßenbahn Altdorf-Fliielen
ist auf das nächste Jahr in Aussicht genommen.

Die Martinskirche in Cyur soll restauriert und dabei

auf Kosten des Stadtvereins Turm und Faeade mit Sgraffito-
Malerei versehen werden.

Zeughausbau Frauenfeld. Der Große Rat bewilligte
48,000 Fr. für ein neues Zeughans in Frauenfeld.

Elsenbriicke Siednen. Vorletzten Montag begannen die

Montierungsarbeiten bei der neuen Brücke über die Aa bei

Siebnen. Sie wird von der Firma Theodor Bell u. Cie.

in Kriens erstellt.
Die Direktion der Gotthardbahn hat die Ausführung

der Bauarbeiten der Strecke Seeburg-Küßnacht der

Bauunternehmung Ingenieur Galli u. Co. in Küßnacht über-

tragen, welcher Firma schon letzten Herbst die bereits im Bau
begriffene Strecke Küßnacht-Jmmensee übergeben wurde und

welche den Bau der Eisenbahn HuttwibWolhusen ausgeführt hat.

Bauwesen in Schaffhausen. Das Waisenhaus der

Stadt Schaffhausen wird diesen Sommer neu umgebaut.
Die Zöglinge und das Personal der Anstalt werden über

die Banzeit in den obern Räumlichkeiten der alten Kaserne

untergebracht, die der Kanton der Stadt zur Verfügung stellt.

Kirchenheizung Sirnach. Der Männerverein Sirnach
hat die Jnmative für Einrichtung der Kirchenheizung ergriffen.

Tramway Lausanne. Für die Stadt Lausanne wird
eine Tramwayanlage geplant, die in zwei Netze zerfällt; die

Kosten werden auf 1,250,000 Fr. veranschlagt.
Umbau des Schlosses Trachselwald. Wie dem „U E."

mitgeteilt wird, trägt man sich mir dem Gedanken, das Schloß
Trachselwald in eine größere Strafanstalt umzubauen.

Baulust in Viel. Die Genossenschaft des Hotels zum
blauen Kreuz in Viel (Präsident G. Hofer-Götschmann,
Sekretär F. Alioth-Reinhardt) läßt daselbst an der untern
Quaistraße ein Hotelgebäude errichten; ebenda Hr. G. Stetiler
(ülotsl cls 1a Zars, Viel) an der Bahnhofstraße ebenfalls
ein Hotel.

Kirchenbaute. Die Gemeinde Lindau (Zürich) im Bezirk

Pfäffikon beschloß am Sonntag den Neubau einer Kirche

im Voranschlag von Fr. 9V—100,000.
Straßenbaute. Die Kosten für eine Straße Fly-Bärtlis

(Amben) sind auf Fr. 80,000 veranschlagt.

Für das altehrwürdige Schweizer Chalet, „oen warmen,
heimeligen Lieblingsbau auf Bergeshöhe" tritt ein St. Galler
speziell für die weitere Ueberbauung des dortigen Rosenbergs

in die Schranken. Die bisherige Bestimmung, daß jede Holz-
baute 25 Meter Abstand von Nachbarbauten haben müsse,

solle dahin abgeändert werden, daß ein Abstand von 15

Meter genüge.

Eine neue Mauer-Isolierung besteht aus wasserundurch-

lässigen Porzellan- oder Steingutplatten, welche auf der einen

Seite glatt, auf der anderen gerieft oder mit Stegen versehen

sind. Die Platten werden so vermauert, daß die unebenen

Flächen zweier Platten aufeinander zu liegen kommen, wobei

die Stoßfugen nicht vermauert werden, also frei von Mörtel
bleiben.

Sägcrei. Schon oft ist es als ein häßlicher Uebelstand
empfunden worden, daß bei Vollgattersägen, auf denen Hölzer
geringerer Stärke geschnitten werden, als das Galter Durch-
gang hat und die Säge lang ist, der obere Teil der Säge
nicht oder doch nur selten benutzt wird und daß die Säge,
wenn man auch von ihrem oberen Teil einen Erfolg haben
will, nur durch Nachfeilen, also durch Mehrarbeit nutzbar
gemacht werden kann. Diesem fühlbaren und teils kostspieligen
Uebelstande ist jetzt durch die von A. Ochsenfeld in Lauenburg
erfundenen Vollgattersägen mit zwei verschiedenen Zahnprofilen
mit dem besten Erfolge abgeholfen. Durch eine von der

Mitte aus rechts und links nach außen gehende einfache An-
ordnung der Zähne ist die Säge sowohl auf dem oberen wie
auf dem unteren Teile mit gleichem Nutzen zu verwenden.
Die Einführung dieser Säge dürfte, wie uns das Patent-
und technische Bureau von Richard Lüders in Görlitz mit-
teilt, einem langgefühlten Bedürfnis entsprechen und in den

interessierten Kreisen mit größtem Beifall aufgenommen werden.

Fach-Literatur.
Mit Beginn der Bauthäligkcit erschien soeben bei

Albert Müller, Buchhandlung in Zürich: „Das Baugesetz

für Ortschaften mit städtischen Verhältnissen" nebst den

zugehörigen Verordnungen und den das Bauwesen des übrigen
Kantonsgebietes betreffenden Bestimmungen mit Einschluß des

Exproprialions-Gesetzes von Staatsschreiber Heinrich Stüßi.
Zweite, erweiterte Auflage. Fr. 3. 50. Zu beziehen durch
alle Buchhandlungen.

Fragen.

704 Welches ist der beste Petrolmotor für Kleingewerbe?
70». Wer fabriziert leichte Gartenrechen mit hölzernem Haupt

und Drahtzinken?
700. Wie viel Liter Wasser braucht eine Turbine für zwei

Pferdekräite per Minute lDruck der Leitung ist 7—8 Atmotsphären)?
Wäre vielleicht ein Motor vorzuziehen? Wie viel Kraft braucht es

für eine Cirkularsäge, damit man 2 Zoll auf einmal schneiden
kann? Wie stellt sich der Kostenpunkt zu den 2 Maschinen?

707 Wer liefert billigst ordonnanzmäßiges blaues Tuch für
Postmützen?

708. Wer liefert billigst Quästle für Militär-Police-Mützen?
709. Wer ist Lieferant von astfreiem zugeschnittenem Kübler-

holz?
740. Wer ist Abnehmer von Wagenfettkübeln in der Größe

von 6—25 Kilo Gewicht?
744. Welche Firma der Rauchutensilienbranche ist an der

Landesausstellung in Genf vertreten?
742. Wer liefert verschiedene Dicken von schönem geradem

Weichselholz?
74lk. Welche größere Blechwarenfabrik würde sich an der

Ausbeutung einer Erfindung (Massenartikel! beteiligen?
744. Wer liefert Dachschindeln zum Wiederverkauf?
4. Wer liefert in der Schweiz serbische Süßquarzsteine für

Cementmühlen?
2. Wer fabriziert Eisenblechkübel für Fette?
Z. Wo werden schöne Kübelwaren, Badwannen in Holz zc.

verfertigt?
4. Wer liefert gebrauchte oder neue Reife von Bandeisen,

zusammengenietet auf ök> c-na Durchmesser, um gespaltenes Brenn-
holz zu verpacken und zu verschicken, und zu welchem Preis?

5. Wo ist ganz trockenes Hartholz, für Modelle geeignet,
40—90 naoa, zu beziehen?

0. Wer liefert Glasstangen, exakt rund, in Dimension von
4t/z nana Dicke?

7. Wer hat Bedarf für einen guten 1 Pferd-Gasmotor, billigst?
8. Welche leistungsfähige Firma liefert beste dichte Strang-

falzziegel
9. Wer ist Käufer von L Bäumen schöner trockener Linden-

laden in den Dimensionen von 36—90 nana Dicke?
40. Wer liefert Gelatinewalzen, ca. 25—30 ein lang und

3—4 ain dick?
44. Wo bezieht man unter billigster Berechnung eine Holz-

dämpferei resp, zum Holzbiegen verwendbar?
42. Welche schweizerische oder ausländische Firma liefert Gas»

kochherde neuesten Systems?



gduftriei'tc fdjlDCijCttfdjC .^auïiiocrfcf^citmig (Organ für bie offiziellen Publifationen beg Scfjiueij. ©emerbeoereing) Sir. 16

13. SBer liefert fdjöne birfene fatten unb fd)öneg jurgeg
©fcfjenbulj

14. SBo eriftiert eine Suntbrucferei, melcfie weiße fyiljtafeln
jit ©pieltept)id)en bebrucft?

15. SBer liefert ©trobbinbemafchinen fur ®refd)ma)d)inen
Slbreffe: 0 Signer, mécanicien, Step .SBaabt).

16. iöei einer eleftr. Einlage mit 2000 S3oItg ©tromftärfe
für eleftr. Steleudjtung befinbet fid) bie Xelephonlinie ungefähr 1 m
$iftanj auf ben gleidjen ©fangen, ©in Xelepbonpoften befinbet
fid) auf 6 m Entfernung non ben ïurbinen, bie ©nbplatte ift etroag
näher. SBoljer fommt baa fiete ©eräufd) in alien Xeleptjonftationen
unb mie fann bem abgeholfen roerben, ohne eine attbere Siinie ju
etablieren

17. SBer benötigt oiel Kupfer » S3led)e, »33öben, »Stangen,
»Stohren, »Muffen, =®ral)t, »©eil? SSerfaufêbebingungen momentan
äufjerft günftig.

bllttthjarteu.
Stuf grage 612. ©olche Mafdjtuen oerfertigt Slnt. Sidimann,

med). SSerfftätte, _3ug.
Stuf grage 623. ©g fommt barauf an, jit tuiffen, ob'®ampf

Zur §eijung uorhanbcn iff, ober ob generluft zum Xrodnen Oer»
roenbet werben foil. Man menbe fid) mit genauen Slngabeit aud)
über bie erforberlidje Hetftunggfäl)igfeit an bie girnta Xroft u. 9îing,
(©réglait, welche gern Slugfunft gibt.

Slur grage 624 ®ie neuefte Mafdiiite zum §erffeüen bünner
Srettdien ohne ©d)nittoerluft bei größter Heiftunggfähigfeit unb
fauberftent ©chnitt liefern Xroft u. Sftng, ©reglau.

Stuf grage 657. St. Schwab, Srol.fwarenfabrifant in Dbermpl
b. Citren liefert fragliche SBifcberftiele ;um greife non gr. 14 per
100 auf Station ©itren a. b. Slre angenommen.

Stuf grage 659. Mit ber Slnlage einer Xurbine für 900
Minutenliter unb 300 m ©efälle finb feine befoitbern technifdjen
©chwierigfeiten nerbunben, eg fei benn, bie t&afferjuleitung fei fehr
lang, mag bie Slnlagefoften nnoerhältnigmäßig oertettern mürbe,
©efälle oon 300 m unb barüber habe fd)on mieberholt anggenüßt
unb hoben fid) biefe Slitlagen fehr gut bewährt. SBüttfcbe beSöalb
mit gragefteller in SSerbinbttng zu treten. 3. SBalther, ©ioil-gn«
genieur, ,8ürid) V, ®ufourftr. 36.

Stuf grage 664. Still. Schwab, Jpoljmarenfabrifant in Ober»
mpl b. SBüren fann foldje §öljer erfiellen unb liefern, nur mufj
genaues Maf; angegeben merben.

Stuf grage 665. ®ag eibg. Patentamt fcfjreibt unS : „Siefe
grage fann nicht allgemein beantwortet werben". ©g bleibt 3hnen
alfo nichts anbereS übrig, als eilten Patentanwalt zu fonfultieren.

Sluf fragen 673 unb 681. SBenben Sie fich an Forges du
Creux, SSaflorbeg (SBaabt).

Sluf grage 674. 28 ir liefern biefe Maschinen. Hiebredit &
©offrS, Zürich.

Sluf grage 681. ©ifen» uttb Metallgießerei ©ahnfjof Sichten»
fteig (Poggenburg).

Sluf grage 683. SBir wären Säufer oon hübfdjen Slfjorn»
brettern unb wünfehen bieSbepglid)e Offerten su erhalten. Sfanger
u. Slmfdfwanb, Möbel» unb Kehtleiftenfabrit, Sllpnad) (Obmalbe'n).

Sluf grage 684. ®ie äWecftnäßlgften unb billigften Moloren
für 3h«n gaH liefert g. SBalther, GioiUgng., Rurich V, ®ufour
ftraße 36.

Sluf grage 684. 120 Minutenliter SBaffer mit 45 m ©efäll
geben fnapp 1 pferbefraft. ©in Motor, wenn er unter 160 Xonren
per Minute macht, hut bei guter Schmierung unb ganz reinem
paffer 15 Vo ^u^effeft, a(3 eine Xurbine. 2)oc£) ift eine
folcpe weniger fjeifel unb hat höhere ©djneüigfeit, jebod) foil fie
ntept unter 40 cm ®ttrd)meffer haben unb bennod) leicht fonftruiert
fem.

^ ^
Slnt grage 685. Sie neueften unb ^wedmäßigften Mafdiinen

fur gourmerfabrifation liefern oorteilhaft SBolf u. SBeif;, 3ürid),
nnb miinfcfjen mit gragefteüer in $orrefponöenj §u treten.

Sluf grage 686. ®ie Kunftfcplofferei ©ebrüber ©d)npber in
Sujern; bie Sunftfd)lofferei ©täfet'Sdjmeiser in Steinau ; bie
ftunftfchlofferei Xobler in St. ©aden :c.

Sluf grage 686. ©ie erhatten birefte Offerte,
Sluf grage 687. SfeftenS baju eingerichtet ift bie gmprägnier»

anftalt Sllbert fineebt, grauenfelb.

«>•
Stage 691. ®ie Kef;let'fd)en gluate finb bei SlîalermeifterV'îr^t'^ ©t. ©aûen, bei ber 2)ire!tion ber Steinbruchs

gcfeUfchaft Ofietmunbingen (bei Sern) te. ju haben.
Sluf grage 695. S8ei PreiSmüruigfcit unb Slemufterung beS

berraufenben ^Sacfpapiereè ift erent. Käuferin bie girma Q.
Sprenger, SSafel.

•
&tage 697. Unterzeichneter liefert fonifche ©ipSlalten

m fangen oon 4,5 m auf S3eftellung unb münfeht mit gragefteöer
m Sforrefponbcn§ treten. ^!afp. ^Settftein, ©reifenfee.

o m--?' 5^9^ <199. ©efcimmte ^ugfaben liefert in allen ©urten
-öiichofberger, griebthal b. grauenfelb.

^
699, SBenbcn ©ie fid) ait Sari ßunj, ©üifon a.

b. ®h«r (ftt. ijürid)).

Sluf grage 699. SBir wiinfchen mit bem gragefteller in
llnterhanblung zu treten. Köhler u. So, med). S3aumwoQfäben»
wafd)erei, ®ietifon (Qarich).

Sluf grage 700. peile gfme" mit, baß id) folchen Seim,
unlö§tid) im SBaffer, liefere, per Kg. à gr. 5. —, ®erfetbe bieitt
Zum Sluflleben oon pueb, lieber, Pappe, Papier, Kautfd)uf ;c. auf
SJietatl, @(a§, ©tein, £>olz tc. ©r troefnet ichncll unb hält bag
©eflebte unzertrennlich zufammen, felbft in geuchtigleit unb unter
SBaffer. 9t. Priib, geinmed). unb e(eftroted)n. SBerlftätte, Süben»
borf (Sürtd)).

$te Srfjulßemeintic.tfcgnftu (Qürtdi) eröffnet freieKonfurrenj
über gimmermanng», SDtaurer», ©ementier» unb Malerarbeiten zur
Grfteüung einc§ neuen ®reppenl)aufe§ famt Slbtritten im ©dml»
Sau?, fomie Stenooieren besiclben unb be? XurmcS. Offerten finb
bi§ zmn 6. Slpril oerfchloffen mit ber Sluffdfrift ,,©d)ulhau?reparatur
§pgnau" an §errn Slrntenpfleger gifdier zum „Stammbaum" zu
richten, mofelbft inzmifcheu plan unb S5auoorfd)rifteit zur gefl.
©inficht offen liegen.

Sîcr OltmcinÎJcriït Don öei&fta&t (gridthal) eröffnet Kon»
furrenz über : ©rftedung oon 20 zmeiplüüigen @d)ulttfd)en (©t,©aller
©pftem); ein S3üd)erfd)ranf (Kaften); etn ©chreibpult; ein fleinerer
Xifd) ; eine SBanbtafel. Stilfällige Uebernehmer biefer Slrbeiteit
wollen it)re Eingaben mit Slngabe ber jeweiligen Koftenpreife big
unb mit bem 8. Slpril nädjfiljin auf ber ©emeinbefanzlet lieibftabt
einreichen, allwo auch bie Lte&ernaljmgbebingungen eingefehen werben
föunen.

©ifertter @ttEtcJth«9- ®te ©emeinbe SBätfchwil eröffnet
Konfurrenz über bie ©rffellung eineg eifernen ©artenhage? beim
Pfarrhaufe oon ca. 80 Meter ilänge unb ebenfo bie Sieferung oon
ca. 25 fteinernen Pfoften. llebernahm?=Gingaben finb big zunt
10. Slpril fchnftlicb einzureichen bei Stalentin grtngeli, ©emeinbe»
rat unb SBirt in SBärfdjwil.

®ie lürwnncatorporotion (•»'.latibrugg (Sütich) eröffnet
Konfurrenj über bie ©rftcllung ber SBafferoerforgung unb zwar bie
©rbarbeit unb bag Siefern unb Hegen Oon cirfa 500 m ©umrühren.
Offerten für jebe einzelne Slrbeit ober famthaft finb big 1. Slpril
oerfchloffen mit ber Ucberfdrift „Eingabe für bie SBafferoerforgung
©laltbrugg" an §rn. präfibent ©irgbetger einzufenben, bei mefdjem
aud) inzmifcheu Pläne unb S3auoorfd)riften eingefehen werben föunen.

3eu0l)auë JyraucnfelS). Maurer», ©teinhauer», Limmer»
manng», ®ad)becfer», glafchner» unb Schlofferarbeiten zu einem
neuen ^eughaufe für Slrtillerie iit grauenfelb. ®ie Pläne unb
33auoorfd)rifteu liegen bei £>errn Slrchiteft Srenner in Kurzborf
zur ©infidtt offen, mährenb Ueberuahmgofferten bem ©trafjeit» unb
SSaubepartement in grauenfelb einzugeben finb big zum 4. Slpril.

@ämtlirf)e ^Bauarbeiten für einige §äufer für bie @efet!fd)aft
für ©rftedung billiger SBohnungen in SBinterthur. Stähereg auf
bent 3lrd)iteftenbureau gttng u. Slribler in SBinterthur.

grie&Ijofmaueru mit ©ementbeftid) unb Gin&edeit berfelbert
mit platten. Stäljereg bei Poftljalter Keûer in §ottmnt (Slarqau)
big 1. Slpril.

$>ic ^Bauarbeiten für bag neue SBafchhaug ber grauenflinif
Qiirid). Siähereg int Slmt?6latt Sir. '24 oont 22. März.

(Sf^ifcnbaitêbau in ©ügen (Slargau). Stäfjereg bei ©enteinbe»
ammann )jumfteg big 1. Slpril.

9tcubau in Saufen. Maurer», ©ipfer», Simmer», ©dfreiner»,
SSlaler», ®d)loffer» uitb ©penglerarbeiteu für ein iit unmittelbarer
Stäbe ber Station Haufen (Sterner gura) zu erfteüenöeg zweiftödigeg
SBotjuhaitg. ©d)riftlid)e Offerten finb big 1. Slpril näd)fil)in iit
oerfchloffenetn ©ouoert an SSI. geberfpiel einzureichen, bet weldjent
mittlerweilen oon bem plan unb ben SBauoorfdjriften ©inftd)t ge»
nontmen werben fann.

SBeton«, Sölaurcr» nnb Süm'U'rttrbcit zum Schulhaugbait
SBijla. Slähereg bei §ermanit Hüfft in ffipla big 2. Slpril.

(grfteüung ber Strafte tion gift (SBeefen) big «cittlig
(Slmben) längg bent rechten Ufer beg SBatlcnfeeg, im Kofienoorau»
fd)lag oon gr. 80,000. S3auübernaI)mgofferten finb big 1. SJlai l. g.
bem ©emeinbamt Slmben einzugeben, bei toeldiem aud) plan unb
Koftenberedjnung zur ©infid)t aufliegen. Sugleid) wirb barauf auf»
merffam gemacht, bafj buret, bie ©trafje ein fchöner ©teinbrnd) auf»
gefcftloffen wirb, ben bie ©enteinbe Slmben ebenfaUg zu oeräujient
gebenft.

Damen-Sommer-Loden u. Cheviots p. Mtr. 1.25
sowie tansende hochgediegener und eleganter Frühjahrs- u. Sommer-
kleiderstoffe in den allerueuesten Farbenscellungen zu geschmackvollsten
Kleidern, Blousen, Schürzen und eleganten Costumes» Musfer obiger,
sowie sämtlicher Damen- und Herrenkleiderstoffe, rohe, gebleichte,
bedruckte und gefärbte Baumwollstoffe von 18,5 C's. an per Meter
liefert franko ins Haus

Dettingen £ Oie., Zürich.
Modebilder gratis. Muster franko.

Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins) Nr. 16

tlt Wer liefert schöne birkene Latten und schönes junges
Eschenbolz?

14. Wo existiert eine Buntdruckerei, welche weiße Filztafeln
zu Spieltepvichen bedruckt?

15 Wer liefert Strohbindemaschinen iür Dreschmaschinen?
Adresse: O Elsner, mécanicien, Bex IWaadt).

16 Bei einer elektr. Anlage mit 2000 Volts Stromstärke
für elektr. Beleuchtung befindet sich die Televhonlinie ungefähr 1 m
Distanz ans den gleichen Stangen. Ein Telephonposten befindet
sich auf 6 irr Entfernung von den Turbinen, die Endplatte ist etwas
näher. Woher kommt das stete Geräusch in allen Telephonstationen
und wie kann dem abgeholfen werden, ohne eine andere Linie zu
etablieren?

17. Wer benötigt viel Kupfer-Bleche, -Böden, -Stangen,
-Röhren, -Muffen, -Draht, -Seil? Verkaussbedingungen momentan
äußerst günstig.

Antworten.
Auf Frage 61Ä Solche Maschinen verfertigt Ant. Eichmann,

mcch. Werkställe, Zug.
Auf Frage 6Llî Es kommt darauf an, zu wissen, ob Dampf

zur Heizung vorhanden ist, oder ob Feuerluft zum Trocknen ver-
wendet werden soll. Blau wende sich mit genauen Angaben auch
über die erforderliche Leistungsfähigkeit an die Firma Trost u. Ring,
Breslau, welche gern Auskunft gibt.

Auf Frage 6L4 Die neueste Maschine zum Herstellen dünner
Brettchen ohne Schnittverlust bei größter Leistungsfähigkeil und
sauberstem Schnitt liefern Trost u. Ring, Breslau.

Auf Frage 657. N. Schwab, Holzwarenfabrikant in Oberwyl
b. Buren liefert fragliche Wischerstiele zum Preise von Fr. 14 per
133 auf Station Büren a. d. Are angenommen.

Auf Frage 656. Mit der Anlage einer Turbine für 833
Minutenliter und 300 in Gefälle sind keine besondern technischen
Schwierigkeiten verbunden, es sei denn, die Wasserzuleitung sei sehr
lang, was die Anlagekosten unverhältnismäßig verteuern würde.
Gefälle von 303 in und darüber habe schon wiederholt ausgenützt
und haben sich diese Anlagen sehr gut bewährt. Wünsche deshalb
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. I. Walther, Ciuil-Jn-
gcnieur, Zürich V, Dufourstr. 38.

Auf Frage 664. Nikl. Schwab, Holzwarensabrikant in Ober-
wyl b. Büren kann solche Hölzer erstellen und liefern, nur muß
genaues Maß angegeben werden.

Aus Frage 665. Das eidg. Patentamt schreibt uns: „Diese
Frage kann nicht allgemein beantwortet weiden". Es bleibt Ihnen
also nichts anderes übrig, als einen Patentanwalt zu konsultieren.

Auf Fragen 67kk und 681. Wenden Sie sich an ?or^ss cin
Oroux, Vallorbes (Waadt).

Auf Frage 674. Wir liefern diese Maschinen. Liebrecht <d

Cohrs, Zürich.
Auf Frage 681. Eisen- und Metallgießerei Bahnhof Lichten-

steig iToggenburg!.
Auf Frage 68!î. Wir wären Käufer von hübschen Ahorn-

brettern und wünschen diesbezügliche Offerten zu erhalten. Jfanger
u. Amschwand, Möbel- und Kehlleistenfabrik, Alpnach (Obwalden).

Auf Frage 684. Die zweckmäßigsten und billigsten Motoren
für Ihren Fall liefert I. Walther, Civil-Jng., Zürich V, Dusour
straße 36.

Auf Frage 684. 123 Minutenliter Wasser mit 45 ru Gefall
geben knapp 1 Pferdekraft. Ein Motor, wenn er unter 163 Touren
per Minute macht, hat bei guter Schmierung und ganz reinem
Wasser 15 Vo mehr Nutzeffekt, als eine Turbine. Doch ist eine
solche weniger heikel und hat höhere Schnelligkeit, jedoch soll sie
nicht unter 43 vm Durchmesser haben und dennoch leicht konstruiert
sein. zz

Aus Frage 685. Die neuesten und zweckmäßigsten Maschinen
fur Fournierfabrikation liefern vorteilhaft Wolf n. Weiß, Zürich,
und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 686. Die Kunstschlosserei Gebrüder Schnyder in
Luzern; die Knnstschlosserei Gräsei-Schweizer in Rheinau; die
Kunstschlosserei Tobler in St. Gallen -c.

Auf Frage 686. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 687. Bestens dazu eingerichtet ist die Imprägnier-

anstatt Albert Knecht, Frauenseld.

t«-
Frage 691. Die Keßlei'schen Fluate sind bei Malermeister

t „.^êr-scheàr in St. Gallen, bei der Direktion der Steinbruch-
gcsellschaft Ostermundingen (bei Bern) ?c. zu haben.

Auf Frage 695. Bei Preiswüroigkcit und Bemusterung des
zu verkaufenden Packpapieres ist event. Käuferin die Firma I.Sprenger, Basel. » v

Frage 697. Unterzeichneter liefert konische Gipslatten
in fangen von 4,5 m auf Bestellung und wünscht mit Fragesteller
IN Korrespondenz zu treten. Kasp. Wettstein, Greifensee.

c> Nl»"?' 699. Gekämmte Putzfäden liefert in allen Sorten
Blfchofberger, Friedthal b. Frauenseld.

699. Wenden Sie sich an Karl Kunz, Ellikon a.
d. Thur (Kt. Zürich).

Auf Frage 699. Wir wünschen mit dem Fragesteller in
Unterhandlung zu treten. Köhler u. Co, mech. Baumwollfäden-
wascherei, Dielikon lZürich).

Auf Frage 766. Teile Ihnen mit, daß ich solchen Leim,
unlöslich im Wasser, liefere, per Kg. à Fr. 5. —. Derselbe dient
zum Aufkleben von Tuch, Leder, Pappe, Papier, Kautschuk :c auf
Metall, Glas, Stein. Holz ?c. Er trocknet schnell und hält das
Geklebte unzertrennlich zusammen, selbst in Feuchtigkeit und unter
Wasser. R. Trüb, Feinmech. und clektrotechn. Wertstätte, Düben-
dvrf (Zürich).

SAbMiMsns-MnzKNsr.
Die IchulgemeindcHcgnau (Zürich) eröffnet freie Konkurrenz

über Zimmermanns-, Maurer-, Cementier- und Malerarbeiten zur
Erstellung eines neuen Treppenhauses samt Abtritten im Schul-
baus, sowie Renovieren desselben und des Turmes. Offerten sind
bis zum 6. April verschlossen mit der Aufschrift „Schulhausreparatur
Hegnan" an Herrn Armenpfleger Fischer zum „Stammbaum" zu
richten, woselbst inzwischen Plan und Bauvorschriften zur gest.
Einsicht offen liegen.

Der Gemeindcrat von Leibstadt (Frickthal) eröffnet Kon-
kurrenz über: Erstellung von 23 zweiplützigen Schultischen (St.Galler
System): ein Bücherschrank (Kasten); ein Schreibpnlt; ein kleinerer
Tisch; eine Wandtafel. Allsällige llebernehmer dieser Arbeiten
wollen ihre Eingaben mit Angabe der jeweiligen Kostenpreise bis
und mit dem 8. April nächsthin auf der Gemeindekanzlei Leibstadt
einreichen, allwo auch die llebernahmsbedingungen eingesehen werden
können.

Eiserner Gartcnhag. Die Gemeinde Bärschwil eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung eines eisernen Gartenhages beim
Pfarrhause von ca. 83 Meter Länge und ebenso die Lieferung von
ca. 25 steinernen Pfosten. Uebernahms-Eingaben sind bis zum
1V. April schriftlich einzureichen bei Valentin Fringeli, Gemeinde-
rat und Wirt in Bärschwil.

Die Nrunnenkorporation Glattbrugg (Zürich) eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung der Wasserversorgung und zwar die
Erdarbeit und das Liefern und Legen von cirka 533 ra Gußröhren.
Offerten für jede einzelne Arbeit oder samthaft sind bis 1. April
verschlossen mit der Ueberschrift „Eingabe für die Wasserversorgung
Glattbrugg" an Hrn. Präsident Girsberger einzusenden, bei welchem
auch inzwischen Pläne und Bauvorschristen eingesehen werden können.

Zeughaus Frauenseld. Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-
manns-, Dachdecker-, Flaschner- und Schlosserarbeiten zu einem
neuen Zeughause für Artillerie iu Frauenseld. Die Pläne und
Bauvorschristen liegen bei Herrn Architekt Brenner in Kurzdorf
zur Einsicht offen, während Uebernahmsofferten dem Straßen- und
Baudepartemcnt in Frauenfeld einzugeben sind bis zum 4. April.

Sämtliche Bauarbeitcn für einige Häuser für die Gesellschaft
für Erstellung billiger Wohnungen in Winterthur. Näheres auf
dem Architektenbureau Jung u. Bridler in Winterthur.

Friedhofmauern mit Cementbestich und Eindecken derselben
mit Platten. Näheres bei PostHalter Keller in Hottwyl (Aargau)
bis 1. April.

Die Vauarbeitcu für das neue Waschhaus der Frauenklinik
Zürich. Näheres im Amtsblatt Nr. 24 vom 22. März.

Sprihcnhausbau in Etzgen (Aargau). Näheres bei Gemeinde-
ammann Zumsteg bis 1. April.

Neubau in Laufen. Maurer-, Gipser-, Zimmer-, Schreiner-,
Maler-, Schlosser- und Spenglerarbeiten für ein in unmittelbarer
Nähe der Station Laufen (Berner Jura) zu erstellendes zweistöckiges
Wohnhaus. Schriftliche Offerten sind bis 1. April nächsthin in
verschlossenem Couvert an M. Federspiel einzureichen, bei welchem
mittlerweilen von dem Plan und den Bauvorschriften Einsicht ge-
nominen werden kann.

Beton-, Maurer- und Zimmerarbeit zum Schulhausbau
Wyla. Näheres bei Hermann Lüssi in Wyla bis 2. April.

Erstellung der Striche von Fly (Weesen) bis Bättlis
(Amden) längs dem rechten Ufer des Wallensees, im Kostenvvran-
schlag von Fr. 83,333. Bauübernahmsofferten sind bis 1. Mai l. I.
dem Gemeindamt Amden einzugeben, bei welchem auch Plan und
Kostenberechnung zur Einsicht anfliegen. Zugleich wird darauf auf-
merksam gemacht, daß durch die Straße ein schöner Steinbruch ans-
geschlossen wird, den die Gemeinde Amden ebenfalls zu veräußern
gedenkt.
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